
Cru Bourgeois supérieur Moulis AC

Château Poujeaux Moulis-en-Médoc 
2021
CHF 32.00

75cl

13%

Bordeaux

Cabernet Sauvignon, Merlot, Petit Verdot

Robert Parker: 87

6855721

Degustationsnotiz
In der Nase herrliches Bouquet mit Noten von Kirschen, Zigarrenkiste und Toast. Feingliedrig, rund und 
doch mit Kraft am Gaumen gipfelt der Wein im anhaltenden Finale.

Herstellung
Ausbau im Barrique

Trinkreife
Jahrgang + 10 Jahre

Geniessen zu
Wunderbar zu Rindfleisch – von Steaks über Stroganoff bis hin zu Tatar oder langsam gegarten Braten aus 
dem Ofen.
Hervorragend zu reifem Hartkäse – von Parmigiano Reggiano, über Sbrinz bis hin zu Pecorino oder 
älterem Alpkäse.

Produzent
1806 kaufte André Castaing den ausgedehnten Besitz namens Grand-
Poujeaux. Wenige Jahre später kam es 1820 zu einer ersten Erbteilung, aus welcher das Château Poujeaux 
hervorging.1880 wurde der verbleibende Besitz in drei Teile geteilt. Ein Drittel erwarb im Jahr 1921 François 
Theil. Sein Sohn Jean übernahm ab 1957 die Verantwortung für das Gut. Ihm gelang es, die beiden anderen 
Drittel zu kaufen
und den Weinberg wieder als Ganzes zu führen. Im Jahr 1966 wurde Château
Poujeaux als Cru Grand Bourgeois Exceptionnel klassifiziert,1981 übergab er
Château Poujeaux an drei seiner Söhne. Anfang 2008 verkaufte sie das Gut an den
Pariser Multimillionär Philippe Cuvelier. Die Anbaufläche von Château Poujeaux
umfasst 52 Hektaren in einer zusammenhängenden Parzelle. Die Weinberge liegen auf der
Kiessandkuppe der Gemarkung Poujeaux, die das beste Terroir der Appellation
Moulis darstellt. Im Rebsortenspiegel überwiegen mit 50 % der Cabernet Sauvignon und mit 40 % der 
Merlot. Der restliche Teil entfällt auf Cabernet Franc und Petit Verdot.
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Region
Die wohl berühmteste Weinregion der Welt: Das Bordeaux. Einzigartiges Terroir – grossartige Geschichte. 
Hier spielt alles zusammen, sei es das perfekte Klima, die aussergewöhnlichen Böden oder die unglaubliche 
Weinbautradition mit einem enormen Erfahrungs- und Wissensschatz. Damit zählt Bordeaux unbestreitbar 
zu den absoluten Top-Weinregionen der Welt.
Das atlantische Klima mit feuchten, milden Wintern, regnerischem Frühjahr und trockenen, heissen 
Sommern und Frühherbst schafft perfekte Voraussetzungen für die hier angebauten Bordeaux-typischen 
Rebsorten. Zusätzlich profitieren sie von ausgezeichneten Böden, die je nach Standort von
tiefgründigem Kies, Sand, Lehm oder auch den Graves geprägt sind. Auf einer Rebfläche von 112'000 
Hektaren unterscheidet Bordeaux rund 50 Herkunftsgebiete – sogenannte Appellationen. Diese werden
gemeinhin grob in linksufrige und rechtsufrige Gebiete eingeteilt: Médoc, Graves und Sauternes sind die 
wichtigsten linksufrigen Gebiete (linkes Gironde- und Garonne-Ufer), St. Émilion und Pomerol die 
wichtigsten des rechten Ufers (des Flusses Dordogne). Angebaut werden verschiedene Sorten, meist
schon seit Jahrzehnten. Die meistangebauten roten Rebsorten im Bordeaux-Gebiet sind Merlot, Cabernet 
Sauvignon, Cabernet Franc und Petit Verdot. Bei den weissen Rebsorten dominieren Sémillon, Sauvignon 
Blanc und Muscadelle. Kaum erstaunlich also, dass die Weine aus dem Bordeaux seit Jahren zu den besten 
der Welt zählen.

Subregion
Moulis ist zwar die kleinste, versteckteste und diskreteste der Médoc-AOCs, doch zwei Weine der 
Gemeinde ohne Crus Classés kennen die meisten Weinliebhaber: Château Poujeaux und Château Chasse-
Spleen. Bei den rund vier Millionen produzierten Flaschen handelt es sich fast ausschliesslich um sehr gute 
bis gute Weine mit attraktiven Preis-Genuss-Niveau. 14 Crus Bourgeois bestreiten 70 Prozent der 
Produktion. Mit 50 Prozent dominiert der Merlot den Mischsatz. Der Cabernet Sauvignon bringt es auf 42 
Prozent.

VON SALIS, Im Riedpark 5, 7302 Landquart
T +41 81 300 60 60, info@vonsalis-wein.ch, https://www.vonsalis-wein.ch/ Seite 2/2


